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Der 766 erstmals urkundlich genannte Ort Lienzingen 
gehört zu den schönsten Dörfern in Baden-Württemberg. 
Berühmt ist sein vielfältiger, in seltener Geschlossenheit 
überlieferter Baubestand. Bauernhöfe mit Wohnhaus
und Scheune bilden an den Straßen des Bauern- und 
Weingärtnerdorfes malerische Fachwerkzeilen. 
Auch der teils mit Scherbentalbach und Schmiebach 
identische Dorfetter, die historische Rechtsgrenze des 
Ortes, ist noch immer ablesbar. 

Neben den vielen Fachwerkbauten prägen die beiden 
wertvollen spätgotischen Kirchen, die Kirchenburg 
St. Peter im Ortskern und die außerhalb gelegene 
Liebfrauenkirche, das Ortsbild.

Seit 2012 steht der historische Dorfkern Lienzingens
als Gesamtanlage unter Denkmalschutz.
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Baualtersplan Lienzingen mit Etter und Brandbereich 1692
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Luftbild von Lienzingen, aufgenommen 1985 aus westlicher Richtung. 
Hervorgehoben sind der historische Ortskern mit der Kirchenburg St. Peter,
oberhalb des Ortskerns die 1897 versetzte Kelter und am rechten Bildrand die als 
Friedhofskapelle genutzte Frauenkirche.
Luftbild: WFL-GmbH Würzburg 13127 LB Li 12a, thematisch verändert
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